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Gemeinde/Gemeindeverband: Gemeinde Fügen



Anschrift: Hauptstraße 58, 6263  Fügen


VOM DIENSTNEHMER - VON DER DIENSTNEHMERIN - AUSZUFÜLLEN:

1.
FAMILIEN- bzw. NACHNAME:



geborene - geschiedene - verwitwete *:



Akademischer Grad: 


2.
VORNAME: 


3.
Geburtsdatum: 
 
Geburtsort: 


4.
Staatsbürgerschaft:……………………                
5.
Adresse: 


6.
Familienstand: **
( ledig


( verheiratet
( geschieden


( verwitwet
( eingetragene Partnerschaft
7.
Bankkonto Nummer (IBAN): 

 (BIC): 



Name des Bankinstitutes: 


8.
SV-Nummer                                              Tel.Nr.                                      e:mail:
9.
Angaben zum Ehegatten/zur Ehegattin:

Zuname: 

Vorname: 



Geburtsdatum: 

Tag der Eheschließung: 

Geschieden seit: 



verwitwet seit: 

Eingetragene Partnerschaft seit:



Beruf:

Dienstgeber: 



Der Ehegatte/Die Ehegattin bezieht
( die Kinderzulage**



( keine Kinderzulage**
10.
Zu- und Vorname der unversorgten Kinder, für die Familienbeihilfe bezogen wird:

	lfd. Nr.
	Familien- bzw. Nachname- u. Vorname
	geb. am
	Tätigkeit (Lehre, Schule)
	SV Nummer

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Die unter Punkt 9 angeführten Kinder sind mittels einer Kopie der Mitteilung des Finanzamtes über den Bezug der Familienbeihilfe zu belegen.

Für das/die unter ................... genannte(n) uneheliche(n) Kind(er) habe ich neben der Familienbeihilfe einen monatlichen Unterhaltsbeitrag in Höhe von. .................................................... EUR zu leisten.*

Das/Die unter ......................................................... angeführte(n) Kind(er) ist/sind erwerbsfähig/erwerbsunfähig.*

Das/Die unter ......................................................... angeführte(n) Kind(er) lebt/leben - nicht - im gemeinsamen Haushalt.*
11.
Ergänzende Angaben zum Lebenslauf:

Eintritt in die 1. Schulstufe Volksschule: 


Erlernter Beruf: 


Derzeit bestehende Leiden oder Gebrechen (wenn ja: Minderung der Erwerbsfähigkeit in Prozent): 


12.
Aufgliederung aller Zeiträume nach der Vollendung der neunten Schulstufe (ab dem 15. Lebensjahr):

(Dienstzeiten zu Gebietskörperschaften sind durch Dienstzeitenbestätigungen, Schul- und Studienzeiten sofern es 50 % erreicht oder übersteigt, durch Befähigungs- oder Ausbildungsnachweise (wie etwa Befähigungsprüfungszeugnis, Studienbuch, etc.) nachzuweisen).(solche Nachweise sind z.B.: Schul- und Studienzeiten sind durch das Abschluss- bzw. Diplom- oder Reifeprüfungszeugnis, , abgeschlossene Studien sind durch das Diplom,). Für Pädagogische Fachkräfte ist der Befähigungsnachweis beizubringen.

	lfd. Nr.
	Dienstgeber
	Art der Tätigkeit
	Dauer der Beschäftigung

	
	
	
	von
	bis

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


13. Dienstbeginn:
Die wahrheitsgetreue Beantwortung obiger Fragen bestätige ich mit meiner eigenhändigen Unterschrift. Mir ist bekannt, dass wahrheitswidrige Angaben dienstrechtlich und strafgerichtlich verfolgt werden können.

Beilagen:
Lebenslauf, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, Scheidungsurteil, Partnerschaftsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Schul- bzw. Lehrzeugnisse, Präsenzdienst- oder Zivildienstbestätigung, Leumundszeugnis, Bestätigung Finanzamt Kinderbeihilfe;

Fügen, 
, am 





(Ort und Datum)
(Unterschrift)

*
Nichtzutreffendes streichen!!!

**
Zutreffendes ankreuzen!!!
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